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Zitat von Djino

Und wenn man mit dem Budget nicht auskommt, kann man Lehrerstunden
kapitalisieren. Da reicht bei einer kleinen Schule vielleicht eine Stunde, um dann mit
dem Geld hinzukommen.

Unterricht kürzen, um mehr Fahrten machen zu können, halte ich für eine falsche
Schwerpunktsetzung.

Außerdem bekommt ja irgendjemand diese Stunde weniger bezahlt. Für jemanden, die sich mit
Vertretungen durchschlägt, ist das relevant.

Man sollte zusehen, dass man mit dem Budget auskommt. Weniger fahren, kürzer fahren. Und
überhaupt. Ein Bisschen weniger als Reisebüro auftreten und ein Bisschen mehr als
Bildungseinrichtung.
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